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Wussten Sie schon... 
1. Wieviele Minuten (mindestens 

und maximal) dauert das opti-
male Power-Napping? 

2. Welche Schlafphase soll beim 
Power-Napping nicht erreicht 
werden? 

3. In welcher Schlafphase erleben 
wir die meisten Träume? 

Die Lösung der Fragen erhalten Sie 
im nächsten Siesta-News.  
Lösungen vom letzten Mal: 
1. 20%; 2. 56%; 3. Zwei Drittel 

ZITAT 
Inmitten der Schwierigkeit 
liegt auch die Möglichkeit. 

Albert Einstein (1879-1955) 
(Leitspruch im Rathaus Vechta) 

 
 

Neue Konzepte zu realisieren, sind 
vordergründig mit Investitionen 
verbunden, sichern aber langfris-
tig den entscheidenden Wettbe-
werbsvorteil. Die Leitung von  
PWC Consulting in Zürich hatte 
diesen Mut, eine völlig neue zu-
kunftsorientierte Bürokonzeption 
im neuen Gebäude umzusetzen. 
Unter dem Motto „New Ways of 
Working“ wurden den Bedarfen 
der Consulting-Arbeit Rechnung 
getragen. Work... regenerate... 
meet… recreate… sind die Themen, 
die fokussiert wurden. Auch ein 
Zeit-Raum (siehe Siesta-News April 
2002) gehört zur Ausstattung. 
Lesen Sie mehr zu den Überlegun-
gen von PwC auf Seite 2. 
Neue Produkte zur Unterstützung 
des Power-Nappings verkaufen 
sich naturgemäß in den USA we-
sentlich besser als in unseren Brei-
tengraden. Hier soll ein Hilfsmittel 
für Ihre „Siesta“ vorgestellt wer-
den, das Sie zum optimalen Auf-
wach-Zeitpunkt während Ihres 
Mittags-Nickerchens zuverlässig 
weckt. 
Damit Sie keine Neuigkeiten ver-
säumen... 

Weck mich! 
Das Silicon Valley Start-Up Unter-
nehmen JETLOG hat ein Gerät zur 
Optimierung 
des Büroschlafs 
entwickelt. Der 
JETLOG Po-
werNapping 
Enabler stellt 
sicher, dass der 
Schlafende 
nicht bis in die Tiefschlafphase glei-
tet, sondern bereits vorher erwacht. 
Damit wird ausgeschlossen, dass die 
nach dem Aufwecken aus dem Tief-
schalf gefährliche Schlaftrunkenheit 
auftritt. Kurze Schlafpausen bleiben 
so garantiert erholsam. Um rechtzei-
tig aufzuwachen, müssen die Kurz-
schläfer nur ihren Daumen auf das 
kleine Gerät ablegen; bevor sie in der 
Tiefschlafphase geraten, fällt ihre 
Muskelspannung ab und lösen so 
den Alarm aus. Dabei wird die 
schlafphysiologische Erkenntnis ge-
nutzt das die Schlafphasen mit dem 
Abfall Muskelspannung einherge-
hen.  
 

Dieses nützliche Instrument gegen 
Müdigkeit im Alltag wird zur Zeit als 
Zusatzmodul für die PALM-OS Orga-
nizer von Handspring vertrieben. 

Laut Aussage der Fir-
menleitung soll zudem 
ein neues Produkt als 
eigenständiges Gerät 
mit verbesserten Eigen-
schaften auf den Markt 
kommen. Auch wird 
bereits mit Mobiltelefon-

Herstellern über den Einbau in Han-
dys verhandelt.  

Nähere Informationen bei: 

Viktor Bauf  
JETLOG Corporation  
155 P Moffett Park Drive  
Sunnyvale, CA 94089  
(408) 743-9200 (Office)  
(408) 743-9202 (Fax)  
(0511) 8820999 (Office Germany)  
(0511) 8820990 (Fax Germany)  
(0173) 7987698 (Cell Germany)  
http://www.jetlog.de 
http://www.jetlog24x7.com 

 

Editorial 

Buchempfehlung 
Spielräume. Projektmanagement jenseits von Burn-out,
Stress und Effizienzwahn. 
von Tom DeMarco  
Preis: EUR 19,90  
Taschenbuch - 214 Seiten – Hanser Fachbuch 
Erscheinungsdatum: 2001 
ISBN: 3446216650 
 

Bis in den letzten Winkel auf Effizienz getrimmt, haben die Unternehmen
in den zurückliegenden zehn Jahren sehr an Fahrt zugelegt. Dabei könn-
te die hektische Rallye mit Vollgas viele aus der nächsten Kurve tragen.
Vor Effizienz strotzende Unternehmen sind zwar schnell -- auf notwendig
werdende Kursänderungen aber nicht ausgerichtet. Tom DeMarco, Pro-
jektberater in der Softwarebranche und Bestsellerautor von Der Termin
und Wien wartet auf Dich will warnen und zeigen, dass es auch ganz
anders und besser geht. Mit der Einführung von Spielräumen für Verän-
derungen, mit Stressabbau, Wandlungsfähigkeit und klugem Risikoma-
nagement wirbt er für ein Unternehmensmodell, das auf Wissensorgani-
sationen zugeschnitten ist. 

„meet the siesta-friends“ - Kommen Sie zum Treffen  
am Mittwoch, 15.5.2002!  Näheres auf der Homepage  
http://www.siesta-consulting.com 
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Mit freundlicher Genehmigung von PWC Consulting 
 

2 

 

 
 

 

N
äh

er
e 

In
fo

rm
at

io
n

en
 b

ei
:  

Su
sa

n
n

e 
B

au
m

an
n

, P
W

C
 C

O
N

SU
LT

IN
G

, A
ff

o
lte

rn
st

r.
 5

6,
 C

H
-8

05
0 

Z
ü

ri
ch

 
w

eb
: w

w
w

.p
w

cc
o

n
su

lti
n

g
.c

o
m

  m
ai

l: 
su

sa
n

n
e.

b
au

m
an

n
@

ch
.p

w
cg

lo
b

al
.c

o
m

  
te

l: 
+4

1 
(1

) 6
30

 3
0 

50
, f

ax
: +

41
 (

1)
 6

30
 3

0 
55

 
To

n
i L

en
g

en
, O

FF
 C

O
N

SU
LK

T 
A

G
, R

äf
fe

ls
tr

. 1
0,

 C
H

-8
04

5 
Z

ü
ri

ch
 


